
SONNTAGSBLATT

Von Martina Ricken

Norden/Westerholt – Zwei 
Männer und eine Frau aus 
Norden sowie ein zur Tatzeit 
Heranwachsender aus Wester-
holt sitzen derzeit auf der An-
klagebank des Landgerichts 
Aurich. Ihnen wird zur Last 
gelegt, als Mitglieder einer 
Bande, die mit der Masche 
der „falschen Bankmitarbei-
ter“ arbeitete, von September 
2024 bis März 2025 Men-
schen im ganzen Bundesge-
biet um ihr Geld gebracht zu 
haben. 

Als Hauptangeklagter gilt 
der 33-jährige Norder, der ge-
meinsam mit dem 32-jähri-
gen Mitangeklagten soge-
nannte „Finanzagenten“ rek-
rutierte. Die „Finanzagenten“, 
zu denen auch die 25-jährige 
Norderin und der heute 22-
jährige Westerholter gehör-
ten, stellten ihre Konten bei 
Sparkassen und Volksbanken 
in Norden und Wittmund zur 
Verfügung, auf das die von 
den Bankkunden abgeschöpf-
ten Gelder flossen. Dort blie-
ben sie aber nicht lange, son-
dern wurden nach Eingang 
schnell abgehoben, bevor der 
Betrug bemerkt und die Kon-
ten gesperrt bzw. Rückbu-
chungen veranlasst werden. 

In einigen Fällen waren die 
Banken aber sehr aufmerk-
sam und schneller als die An-
geklagten. Der 33-Jährige Nor-
der war laut Anklage zudem 
für logistische Absprachen 
zuständig und soll Gelder an 
höhergestellte Bandenmit-
glieder weitergeleitet haben.  

Für die Anrufe bei den Be-
trugsopfern waren andere 
Bandenmitglieder zuständige. 

Die Bankkunden wurden 
durch die „falschen Bankmit-
arbeiter“ dazu gebracht, 
Transaktionen auf die Konten 
der „Finanzagenten“ durchzu-
führen. Insgesamt wurden 
rund ein Dutzend Menschen 
im gesamten Bundesgebiet 
und sogar eine Firma betro-
gen. Die Summen bewegten 
sich zwischen 7500 und 
30.000 Euro. Allein beim 
Hauptangeklagten will die 
Staatsanwaltschaft rund 
60.000 Euro einziehen las-
sen. 

„Die Vorwürfe werden wie 
in der Anklage aufgeführt 
eingeräumt“, teilte der Vertei-
diger des Hauptangeklagten 
kurz und knapp mit. Eine 
ausführlichere Einlassung soll 
folgen. Die beiden männli-
chen Mitangeklagten wollten 
sich noch nicht äußern.  Aber 
die 25-jährige Norderin schil-
derte ihre Geschichte. Alles 
begann mit einem Warenbe-
trug, der ebenfalls angeklagt 
ist. „Ich wollte neue Klamot-
ten haben, hatte aber kein 
Geld“, erzählte die Norderin. 
Der 33-jährige Angeklagte 
sagte, da ließe sich was ma-

chen, er kenne da jemanden. 
So wurden gemeinsam mit 
einer weiteren Frau, Beklei-
dung, Schuhe und Acces-
soires bei einem Online-
Händler bestellt, aber nicht 
bezahlt. Gegenüber dem 
Händler wurde dann behaup-
tet, dass die Waren nicht an-
gekommen seien. Tatsächlich 
teilten die drei Beteiligten die 
neuen Klamotten im Gesamt-
wert von fast 1300 Euro unter 
sich auf. 

Keiner Schuld bewusst

Ganz ohne Kosten ging es 
für die Norderin aber doch 
nicht vonstatten, denn der 33-
jährige Mitangeklagte meinte, 
dass sie ihm nun 400 Euro 
schulde. Die Schulden seien 
aber beglichen, wenn sie ihr 
Konto für eine Überweisung 
seines Kumpels zur Verfü-
gung stelle. Sie sollte das Geld 
gleich nach Eingang vom 
Bankautomaten abheben und 
ihm übergeben. „War Ihnen 
bewusst, dass es nicht in Ord-
nung ist, was Sie da ma-
chen?“, fragte Oberstaatsan-
walt Helge Ommen. „Nicht 
wirklich“, sagte die Angeklag-

te ganz offenherzig, „ich habe 
nur daran gedacht, dass ich 
meine Schulden dann bezahlt 
habe.“ 

Sie berichtete, dass sie ja 
überhaupt kein Geld gehabt 
habe und ihr Auto dringend 
in die Werkstatt musste. Rich-
ter Bastian Witte zitierte aus 
ihrer polizeilichen Verneh-
mung: „Ich habe mich ein-
fach nur gefreut, so viel Geld 
auf dem Konto zu haben.“ Die 
Freude währte aber nicht lan-
ge. Denn nach der Abhebung 
von einigen kleineren Teilbe-
trägen flog der Schwindel auf. 
Die Bank veranlasste eine 
Rückbuchung und das Geld 
war wieder weg. Der Prozess 
wird fortgesetzt.

Angeklagte sollen 
bundesweit abkassiert haben
Justiz  Bande soll mit ergaunerten Überweisungen Zehntausende Euro erbeutet haben 
– Norderin schildert vor Gericht ihre Rolle

Ein Justizbeamter geht 
durch den Eingang des Land-
gerichts Aurich.
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Fliesenfachgeschäft
H.-G.DENIER
Verkauf + Verlegung

Am Alten Handelsplatz 1 · 26632 Ihlow-Riepe · 0 49 28 / 3 87

VERKAUFSOFFENER SONNTAG
am 20. September von 12 – 17 Uhr

Im Vorteil: Keramik
Neun Vorteile von Fliesen, die jeder kennen sollte!

Fliesen ...
... sind wohngesund, da sie die
Raumluft nicht mit Schadstoffen
belasten.

... leiten Wärme effizient und sind
ein idealer Belag auf der Fuß-
bodenheizung.

... „made in Germany“ entstehen
aus heimischen Rohstoffen &sind
ökologisch verträglich.

... sind dauerhaftschön und äußerst
langlebig.

... sind hygienisch und lassen sich
umweltfreundlich reinigen.

... sind antistatisch, formstabil und
UV-resistent.

... sind hitze- und feuerbeständig, im
Brandfall entstehen keine Giftgase.

... überzeugen durch geringen Reno-
vierungsaufwand und niedrige
Unterhaltskosten

Keramik ...
... ist kratzfest, strapazierfähig und
belastbar.

SAPV:„Wir sind da“

Durch die koordinierte Versorgung und die enge
Zusammenarbeit mit Pflegediensten, Ärzten und
Apotheken ist es möglich, in kürzester Zeit die
notwendigen Strukturen für eine umfangreiche
Begleitung in der eigenen Häuslichkeit zu schaffen.

Das Palliative-Care-Team Ostfriesland versorgt
Menschen mit einer unheilbaren Erkrankung und
belastenden Symptomen mit dem Ziel, die Selbst-
bestimmung und Lebensqualität bis zuletzt im
eigenen Zuhause zu ermöglichen. Das Zuhause
kann auch das Pflegeheim sein.

An 365 Tagen im Jahr steht das Team Betroffenen
rund um die Uhr zur Seite!
Auch und besonders in Krisensituationen. Dadurch
können Krankenhausaufenthalte vermieden
werden.

Die spezialisierte ambulante Palliativversorgung
(SAPV) ist eine Leistung der Krankenkassen, die
unabhängig von den Leistungen der Pflegeversi-
cherung besteht.

Zuhause sein und bleiben –
auch in den schwersten Tagen

Sie benötigen Unterstützung und Hilfe?
Wir sind da. SAPV Versorgung ist:

• kostenfrei für gesetzlich und die meisten privat
Versicherten.

• unabhängig von Leistungen der Pflegeversicherung,
Pflegegeld und Pflegesachleistungen bleiben er-
halten.

• Unterstützung, wenn die Belastung am größten
wird!

• Unterstützung für Betroffene, Angehörige und
ärztliche Kollegen.

• Übernahme von organisatorischen Aufgaben im
Bereich Medizin und Versorgung.

• 24 h Erreichbarkeit!

Informieren Sie sich:

Tel. (0491) 96099940
Hafenstraße 15 · 26789 Leer
Fax: 96099941 · E-mail: info@pct-ostfriesland.de

26506 Norden - Molkereilohne 35 ● Tel. 04931-9394-0
info@everwien.de
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Glasdächer Sonnenschutz Insektenschutz Gartenmöbel Raum u. Design
.

Insektenschutz nach Maß!
Entspannt wohnen & schlafen

Rolfs Bedachungs GmbH
 0421 - 59 700 757

Achtung Hausbesitzer
JETZTHERBSTANGEBOT SICHERN!
Dach Neueindeckung mit hoch-
wertigen Tonpfannen nach freier
Wahl inkl. Abriss und 180 mm

Wärmedämmung im Wohnbereich
100 m2 ab 18.500 €

Baubeginn kurzfristig möglich!

Riesengebirge 5-TRiesengebirge 5-T

Inkl. Busfahrt , HP, Unterkunft 3*/Extra Ez-Zuschlag, Ausf lüge, OrtstaxeInkl. Busfahrt , HP, Unterkunft 3*/Extra Ez-Zuschlag, Ausf lüge, Ortstaxe

Kolberg 4-TKolberg 4-T
1x 0,33 Bier oder Glas Wein täglich zum1x 0,33 Bier oder Glas Wein täglich zum

Abendessen 3x Kaffee und Kekse, AusflügeAbendessen 3x Kaffee und Kekse, Ausflüge
Weihnachtsmarkt Danzig, StettinWeihnachtsmarkt Danzig, Stettin

Erzgebirge 4-TErzgebirge 4-T
DresdenDresden m. Striezelmarkt / ErzgebirgeStriezelmarkt / Erzgebirge

Spielzeugdorf Seiffen m.Schauwerkstatt,Spielzeugdorf Seiffen m.Schauwerkstatt,
Annaberg m. Orgelkonzert / MusikabendAnnaberg m. Orgelkonzert / Musikabend

€€ 199,-199,-

Pforzheim 4-TPforzheim 4-T

Veransta l ter : RTS Trave l s . r.o. , Komenskeho 19 , Kar lovy Var yVeransta l ter : RTS Trave l s . r.o. , Komenskeho 19 , Kar lovy Var y

Breslau Weihnachtsmarkt, Trautenau m.Breslau Weihnachtsmarkt, Trautenau m.
Weihnachtsschmuckmanufaktur Burg Jilem-Weihnachtsschmuckmanufaktur Burg Jilem-
nice mit bewegender Krippe, Schwimmbadnice mit bewegender Krippe, Schwimmbad

Mercure Hotel in PforzheimMercure Hotel in Pforzheim AusflugAusflug
Weihnachtsmarkt Karlsruhe und Pforzheim,Weihnachtsmarkt Karlsruhe und Pforzheim,

STRAßBURGSTRAßBURG mit Weihnachtsmarkt undmit Weihnachtsmarkt und
Flammkuchen unbegrenztFlammkuchen unbegrenzt

04491/93489004491/934890ADVENTADVENT 20262026
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€€ 209,-209,- €€ 279,-279,-

BUCK
Busreisen

Buchungstelefon: Bucks-Reisen
☎ (0 49 36) 64 64

Gewerbestr. 1 · 26532 Großheide
www.bucks-reisen.de

oder bei Jan Klein Aurich
☎ (0 49 41) 95 60 66

GOLDENER OKTOBER!
5 Tage Odenwald
Wald-Michelbach
01.10. – 05.10.
9 Tage Südtiroler
Traditionsfeste
07.10. – 15.10.
4 Tage Koblenz
Rhein-Mosel-Ahr
08.10. – 11.10.
6 Tage Rhön
Bad Brückenau
15.10. – 20.10.
4 Tage Stolberg
Im Süd-Harz
22.10. – 25.10.
Tagesfahrt Groningen
Sa. 31.10.

HP nur
€ 422,-

HP nur
€ 499,-

HP nur
€ 599,-

HP nur
€ 869,-

nur
€ 33,-

HP nur
€ 355,-


